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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12528

Feuchter Erlen-Bruch mit Grauweiden-Gebüsch eutropher Moor- und Sumpf-Standorte in einer vermoorten Senke der welligen Grundmoräne 
nördlich von Viersdorf mit einem Sumpfreitgras-Schwarzerlenbruch und Grauweiden-Lorbeerweiden-Gebüsch.
Die Baumschicht im Sumpfreitgras-Schwarzerlenbruch wird zahlreich von Schwarz-Erlen mit einigen Moor-Birken gebildet. In der 
entwickelten Krautschicht sind zahlreich Sumpf-Reitgras, vereinzelt Schwertlilien (BAV), Brennessel sowie einige Sumpf- und Steif-Segge 
gefunden worden. Umschlossen wird der Sumpfreitgras-Schwarzerlenbruch von einem Grauweiden-Lorbeerweiden-Gebüsch mit zahlreichen 
Grau-Weiden und einigen Lorbeer-Weiden.
Das Substrat in diesem Biotop ist sehr feuchter bis feuchter degradierter Torf mit feuchtem Antorf auf den Randlagen des Grauweiden-
Lorbeerweiden-Gebüsches. Entwässerungsgräben verlaufen vorallem am Randbereich.
Die Entwässerung kann als hauptsächliche Gefährdung für den Bruchwald-Komplex angesehen werden
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Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Rubus idaeus Salix cinerea

Betula pubescens Carex acutiformis Carex elata Carex elongata
Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Epilobium parviflorum Galium aparine
Galium palustre Glecoma hederacea Glyceria fluitans Humulus lupulus
Iris pseudacorus Juncus effusus Lysimachia vulgaris Molinia caerulea
Phalaris arundinacea Rubus fruticosus Salix pentandra Sambucus nigra
Thelypteris palustris Urtica dioica


